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Staatspenſionäre in der Oſtmark
Nach dem Urteil aller Kenner der polniſch ſprechenden

Landesteile Preußens will es mit den Erfolgen der deutſcher
Politik dort trotz der großen finanziellen Aufwendungen
die das Deutſchtum macht nicht vorwärts gehen

Poloniſierung zu ſtärken allein wirkſam werden kann
das deutſche Bürgertum in den Oſtmarken ſelbſt
Ueberall Zerriſſenheit überall Uneinigkeit Gleichgültigkeit
ja oft Feindſeligkeit gegen gemeinſame Aufgaben Zwiſchen
dem Volk und der Regierung beſteht jene alte für deutſche
Verhältniſſe ſo charakteriſtiſche Kluft die einzelnen Stände

ſich nach grundſchlechter deutſcher Ueberlieferung
wo das Polentum klugerweiſe

alle Standesvorurteile fallen gelaſſen hat Hie und da gab
daß die nationale

die die unermüdliche Deutſchenhetze der Polen zur
Hauptfrage in den Oſtmarken gemacht hat alle Wähler auf

Nach den Wahlen aber fällt
alles trotz aller Regierungshilfe ja oft wegen dieſer
Hilfe in die alte Gleichgültigkeit und Unklarheit zurück
obwohl die Polen beſtändig die Kampfſtellung einnehmen

an
Daher droht denn auch die ganze Regierungs

hilfe in den Oſtmarken nutzlos ja oft verderblich zu werden
ſolange ſie nicht dazu dient das Deutſchtum von der d

er
über

ſondern
auch da voneinander ab

es bei den letzten Wahlen Anſätze dazu
Frage

die deutſche Sache einigte

magag man ſie
faſſen

nun human oder weniger human

wendigkeit des Hauptmittels im nationalen Kampfe
wirtſchaftlichen und geiſtigen Selbſthilfe zu
zeugen

Hierauf muß beſonders hingewieſen werden im Hinblick
auf neue bedeutende Mittel die in den Etat zur

Deutſchtums in den Oſtmarken eingeſtelltFörderung des
werden ſollen Jm Oſten ſelber iſt man darüber ver
ſchiedener Meinung ob dieſe Mittel bisher nützlich und
praktiſch verwendet worden ſind und ob es angezeigt iſt
von ihnen allzuviel zu erhoffen Eine Zuſchrift an die
Nationalliberale Korreſpondenz beleuchtet in über

zeugender Weiſe jenen toten Punkt der alle ſtaatliche Förde
rung des Deutſchtums unwirkſam zu machen droht Die
Förderung ſeitens der Staatsregierung heißt es da hat
Begleiterſcheinungen im Gefolge die zu ernſter Beſorgnis
Anlaß geben Vielleicht läßt ſich die ganze Fülle dieſer
Sorgen in ein Wort faſſen und dieſes eine Wort heißt
leider Staatspenſionärtum Der Kampf
zwiſchen Deutſchen und Polen geht zwar um ideelle Güter
aber er wird mit höchſt materiellen Waffen ausgefochten er
iſt in hervorragendem Maße ein Kampf um die wirt
ſchaftliche Vorherrſchaft
lingt wirtſchaftlich das Uebergewicht zu gewinnen ſo iſt
der Sieg ihnen ſicher Das wiſſen die Polen und die
Organiſation dieſes Kampfes auf ihrer Seite iſt ein Meiſter
ſtück nationaler Strategie Das Fiasko der erſten
Aufſtände hatte die polniſchen Führer zu der Erkenntnis
gebracht daß an ein Wiedererſtehen des Reiches nicht zu
denken ſei ſo lange die alte ſtändiſche Gliederung
herrſchte ſo lange Adel und Geiſtlichkeit die Kapitaliſten jäh
und unvermittelt der Maſſe des Volkes den Proletariern
nämlich dem Bauernſtand gegenübertraten Jn Polen
fehlte das BVindeglied der Bürgerſtand weil die
Städter von jeher überwiegend Deutſche waren Dieſer

feuilleton
Nachdrud verboten

Julius wolff
Zu ſeinem 70 Geburtstag 16 September

Von Dr Alfred Semeran

Julius Wolff hat nicht auf das in Deutſchland vor
geſchriebene ſiebzigſte Jahr zu warten gebraucht um an
erkannt und gewürdigt zu werden Man kennt ihn ſchon
lange lieſt ihn mit vielem Vergnügen und was für ſeine
Kunſt und Deutſchland bezeichnend genug iſt man kauft
ſeine Bücher die in vielen Auflagen verbreitet ſind Er
gehört zu den wenigen deutſchen Schriftſtellern denen ein
freundliches Geſchick früh und ſchnell die Wege gebahnt und
geebnet hat

Zu Quedlinburg am Harz vurde er geboren wo ſein
Vater eine Tuchfabrik beſaß hier wuchs er auf ging er zur
Schule tummelte ſich zur Ferienzeit in Wald und Feld
ammelte Steine und Käfer und Pflanzen und fand als er

heranwuchs kein größeres Vergnügen als in den einſamen
Lomantiſchen felsreichen Hängen des Harzes herumzuklettern
r W er alſo von Jugend auf in engem Konnex mit

Naktur
Als Student kam er nach Berlin wo er ſich literariſchen

und humaniſtiſchen Studien widmete daneben aber das flotte
eben eines glücklich dem ſtrengen Gymnaſium Entronnenen

kührte Vorläufig erwieſen ſich ſeine Studien nicht als
ringend nötig die Grundlage ſeiner Zukunft zu bilden

enn ſeine Eltern riefen ihn zurück Es war Sitte daß der
nſte Sohn die Fabrik übernahm und Wolff verſagte ſich

Ah dem Wunſche ſeiner Eltern Lange ſollte er aber was
e ohnehin nicht mit freudigem Herzen geweſen war nicht
n infolge ſchlechter Geſchäfte wurde die Fabrik die ſeit

ve hundert Jahren im Veſitze der Familie geweſen war
verkauft Woiff war frei er mußte ſich einen neuen Beruf

Die
Hauptſchuld daran trägt das Jnſtrument mit dem das
Beſtreben der Regierung den deutſchen Einfluß gegen die

Wenn es den Polen ge

Erkenntnis verdankt
ſeine Entſtehung der dem Polentum in
Arbeit einen Mittelſtand ſchuf Als nun polniſche Kauf
leute und Aerzte und Rechtsanwälte vorhanden waren folgte
die Parole Unterſiützt die eurigen boykottiert die
Deutſchen Daß dieſe Loſung befolgt wurde dafür
ſorgte vor allem die Geiſtlichkeit deren Bedeutung für
die nationalpolniſche Bewegung man gar nicht hoch genug
veranſchlagen kann Schließlich erfolgte die Verſchmelzung
der polniſchen Volksgeſamtheit in ihren verſchiedenen Ständen
zu einem Ganzen wobei als Hauptbindemittel das blühende
alle Kräfte zu gemeinſamer Arbeit heranziehende polniſche
Genoſſenſchaftsweſen zu betrachten iſt Die wirt
ſchaftliche Seite der Nationalitätenkämpfe bei Zeiten klar
erkannt und die Kampfesweiſe danach eingerichtet zu haben
iſt das Geheimnis der polniſchen Erfolge

Und auf deutſcher Seite Als unſere Altvorderen
die Slawenlande zwiſchen Elbe und Oder eindeutſchten als
die Hochmeiſter Preußen für das Deutſchtum gewannen da
wußten ſie daß die Ueberlegenheit der geiſtigen Kultur
allein den Sieg nicht zu bringen vermöge So nahmen
ſie zielbewußt die Eindeutſchung auf wirtſchaftlichem Wege
auf durch Anſetzung deutſcher Bauern durch Gründung
deutſcher Städte Der Erfolg gab ihnen recht Bismarck
beſchritt vor 18 Jahren den gleichen Weg durch Schaffung
der Anſiedelungskommiſſion für Weſtpreußen und Poſen
Leider war ſein weitausſchauender Genius auch hierin der
Zeit voraus die erhoffte Mitarbeit das Verſtändnis
der Volksgeſamtheit verſagte damals noch Heute nimmt
ſich die Regierung wieder beſonders der gemiſchtſprachigen
Landesteile an Zur Anſiedelungskom miſſion traten
die Ankäufe des Domänenfiskus die Dispoſitions
fond s der Oberpräſidenten wurden ebenſo wie die anderen
Staatsaufwendungen enorm verſtärkt die Jnduſtrialiſierung
des Oſtens in Angriff genommen und daneben für geiſtige
Nahrung durch Akademie Bibliothek und Muſeum geſorgt
Und trotzdem ſind ſich alle Kenner der Verhältniſſe darüber
einig daß es nicht recht vorwärts geht Die Schuld
hieran wird mit Vorliebe der Regierung in die Schuhe ge
ſchoben aber ganz mit Unrecht Gewiß wird auch ſeitens
der Regierung geſündigt beſonders dadurch daß in ihren
Dezernaten von den Fachverwaltungen natürlich ab
geſehen nur Jnuriſten ſitzen während gerade bei uns ein
paar Nationalökonomen ſehr notwendig wären Aber die

trägt ohne Zweifel das Deutſchtum
ſelbſt

Man hat ſich bei uns zu ſehr daran gewöhnt bei allem
und jedem nach der Regierung zu ſchreien ihre Hilfe anzu
ruſen anſtatt nach dem alten wahren Worte zu handeln
Hilf dir ſelbſt ſo hilft dir Gott Die Genoſſen
chaften aber auf denen bei den Polen heute die ganze

wirtſchaftliche Macht beruht verſagten zunächſt bei uns
völlig und verſagen leider teilweiſe noch hente Solange
aber Anſiedler die ſich von der Anſiedelungskommiſſion nicht
rückſichtsvoll genug behandelt glauben bei den Wahlen ver
ſagen wie es leider im verfloſſenen Jahre geſchehen iſt
ſolange deutſche Handwerker und Kaufleute die ortsüblichen
Preiſe überfordern mit der alleinigen Begründung Es iſt
ja eure Pflicht daß ihr mich unterſtützt und nicht zum
Polen geht ſolange anderſeits Beſitzer wie Geſchäftsleute
unbedenklich an Polen verkaufen ohne ſich auch nur um
deutſche Käufer bemüht zu haben ſolange Gewerbetreibende
aller Art ihre Berufspflichten gröblich vernachläſſigen weil
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der Marcinkowski Vereinjihnen die Regierung ſchon helfen werde wenn
es ſchlecht geht ſolange das deutſche Publikum trotz
des ſcharfen polniſchen Boykotts trotzdem ſein Geld zum
Polen trägt ſo lange kann man allen neuen Etatsſätzen
zu Gunſten der Oſtmark nur mit ſehr gemiſchten Gefühlen
entgegenſehen Denn jede Vermehrung der Geldmittel iſt ge
eignet die Korruption und Trägheit noch weiter aus
zubreiten und damit unſere oſtmärkiſchen Deut
ſchen immer widerſtandsunfähiger gegen das
bewegliche geſchäftsgewandte nätional opfer
mutige Polentum zu machen Es wäre daher
wünſchenswert daß die Regierung nicht ſo häufig direkt
mit ihrer Unterſtützung eingriffe ſondern ihr Hauptaugen
merk auf die Erziehung zur Selbſthilfe richtete

Hier anregend und fördernd zu wirken und in gut
demokratiſcher Weiſe für Ausgleich der Stände und Zu
ſammenſchluß der Jntereſſenverbände zu ſorgen wäre eine
würdige Aufgabe des neuen Oberpräſidenten v Waldow
Bisher iſt noch wenig über ſeine dahingehende Tätigkeit
bekannt geworden So lange hier die Regierung nicht
ohne die Polen durch unnötige Ungerechtigkeiten übermäßig
zu reizen wahrhaft volkstümlich zu organiſieren und das
deutſche Solidaritätsgefühl lebendig zu machen
weiß wird ein großer Teil der im Oſten ausgegebenen
Summen vergeblich aufgewendet ſein

Ablehnung oder Annahme
der Handelsverträge

Die neu abgeſchloſſenen Handelsverträge ſollen vorläufig
geheim gehalten werden bis die noch ſchwebenden Ver
handlungen über den Abſchluß weiterer Verträge zu Ende
geführt oder geſcheitert ſind Die Geheimhaltung iſt bis
jetzt überraſchend gut gelungen von dem Handelsvertrage
der bei uns das größte Intereſſe erweckt hat dem Vertrage
mit Rußland wiſſen wir bis jetzt nur ſehr wenig aber
was wir wiſſen iſt nicht geeignet diejenigen die von
Handelsverträgen eine Erleichterung des internationalen
Verkehrs fordern mit Freude zu erfüllen Nach den Be
ratungen des Reichstags über den Zolltarif und dem Ver
halten der Reichsregierung dabei müßte man erwarten daß
die Regierung bei den Verhandlungen mit den auswärtigen
Staaten ihre Bemühungen hauptſächlich auf die Er
reichung der in dem Zolltarifgeſetz feſtgelegten
Minimalſätze für Getreide richten würde Rußland
hat denn auch dieſe Minimalſätze abgeſehen von dem
für Gerſte akzeptiert was es ſonſt noch für Zugeſtänd
niſſe gemacht hat wiſſen wir nicht Jn induſtriellen
Kreiſen kommt man aber mehr und mehr zu der Ueber
zeugung daß die Ausfuhr unſerer Jnduſtrieprodukte nachKußlanb durch den neuen Handelsvertrag noch mehr

erſchwert würde als es ſchon jetzt durch die hohen ruſſiſchen
Zölle geſchieht Als dies bei den Verhandlungen über den
neuen Zolltärif der Jnduſtrie vorausgeſagt wurde hatte
nur unſere Feininduſtrie Verſtändnis dafür die
ſogenannte ſchwere Jnduſtrie fürchtete ſich daß ſie alle
Zölle verliere falls ſie den Wünſchen der agrariſchen Mehr
heit des Reichstags Widerſtand leiſtete Sie ſorgte für die
Minimalzölle und für hohe Zollſätze für faſt alle landwirt
ſchaftlichen Erzeugniſſe Jetzt kommen Klagen wie ſie im
neueſten Hefte von Stahl und Eiſen der Abg Beumer

ſuchen Und das in Kürze denn er hatte inzwiſchen ge
heiratet und mußte für ſeine Familie ſorgen

Da es ihn ſtets zu ſchriftſtelleriſcher Tätigkeit gedrängt
hatte war es nun beinahe ſelbſtverſtändlich daß er ſich durch
die Schriftſtellerei ſein Brot zu erwerben ſuchte Er gründete
die Harzzeitung die wenig mehr als ein Jahr beſtand und
für die er Feuilletons und Gedichte ſchrieb Als 1870 mobil

We wurde mußte Wolff als Reſerviſt zur Fahne Als
andwehroffizier machte er den Feldzug mit das Eiſerne

Kreuz wurde ihm vor Toul zu teil die poetiſche Frucht dieſer
Kriegszeit war ſein verſifiziertes Tagebuch Aus dem Kriege
eine Gedichtſammlung in der Scherz mit Ernſt die Trauer
klage über den nichtsſchonenden Tod mit dem Freudenſchrei
über errungene Siege wechſeln

Nach dem Krieg zog Wolff nach Berlin entſchloſſen ſich
durch ſeine ſchriftſtelleriſchen und poetiſchen Fähigkeiten ſeine

Exiſtenz zu gründen Das iſt ihm auch nach nicht langer
Zeit gelungen nicht durch ſeine dramatiſchen ſondern durch
ſeine epiſchelyriſchen Werke

Vom Dramatiker Wolff weiß man heute kaum mehr etwas
der Epiker deſſen Bücher zahlreiche Auflagen erlebten hat
ihn ganz in den Schatten gedrängt Jn ſeinem Luſtſpiel
Junggeſellenſteuer verſucht er den Beweis zu führen

daß die freie Liebe ein Unding iſt ein Phantom das ſich
emanzipationslüſterne junge Damen in den Kopf geſetzt
haben gewöhnlich aus Trotz erſt nachdem ſie einer
wahren Liebe da ſtig gegangen ſind Das Schauſpiel

Drohende Wolken behandelt ein ſchon oft auf der
Bühne vorgeführtes Thema daß die Spekulation der

luch der ehrlichen Arbeit iſt Wenn hier auch die
enerie einheitlicher und die techniſche Seite beſſer geſah iſt ſo ſind doch auch hier die Konflikte nicht ernſthaft

genug geſtaltet und herausgearbeitet Daß eine poetiſche Be
gabung wie die Wolffs an einem klaſſiſch großen Stoff
ſcheitern mußte braucht kaum hervorgehoben zu werden
Jn ſeinem Drama Kambyſes wollte er die Perſon des

Perſerkönigs auf der Höhe ihrer Macht und am
nde ihres Lebens aber ſein Kambyſes iſt nicht der

geſchichtliche ſchwarzb

deſſen Augen keine Milde nur ungeſtillter Durſt nach Blut
blickt er iſt kein Tyrann an Leidenſchaften ein wildes Tier
ſelbſt in ſeiner Liebe den Tod bringend ſondern ein weich
mütiger prahleriſcher Narr dem man nicht zutraut daß er
ſo viele Schlachten für die Vergrößerung des Reiches
geſchlagen

Wenn wir uns von den Dramen als dem nicht g

ſeinen rein erzählenden
lungenen zu dem beſſeren erfolgreicheren Teil von Wo
ſchriftſtelleriſcher Tätigkeit wenden dWerken Romanen wie den Sülfmeiſter den Raubgrafen
ſo wird man bekennen müſſen daß in ihnen das erzählende
Element gegenüber dem kulturhiſtoriſchen zurücktritt und
dieſe Bücher auch mehr kulturhiſtoriſche Dokumente die
uns mit mittelalterlichen Einrichtungen Zuſtänden und
vergangener Lebensweiſe trefflich bekannt machen als
hiſtöriſche Nomane ſind So iſt denn die alte Stadt
geſchichte Der Sülfmeiſter wie man ganz richtig geſagt
hat eine kulturhiſtoriſche Dichtung erſten Ranges inſofern
als ſie das mittelalterliche Treiben der Zünfte und Hand
werker ſelbſt bis in die kleinſten Einzelheiten hinein mit
faſt photographiſcher Treue abſpiegelt er führt uns in
das ferne Mittelalter zurück in das Treiben einer mauer
umgürteten über ihre Privilegien eiferſüchtig wachenden
Stadt aber er hat wie man ihm nicht mit Unrecht vor
eworfen hat hier doch noch nach der hergebrachten

Schablone des kulturhiſtoriſchen Romans gearbeitet
Als ein anderer zeigt ſich uns Wolff in der Geſchichte aus
dem Harzgau Der Raubgraf in der er nur ſagt was
an kulturhiſtoriſchen Dingen unbedingt nötig iſt um den
Geiſt jener Zeit verſtändlich zu machen hier ſind es
Menſchen die uns intereſſieren deren Schickſal uns berührt
hier iſt die Sprache poetiſch und feſſelnd hier finden ſich
feine Naturſchilderungen Während im Sülſmeiſter eine
geſchichtliche Tatſache dem Verfaſſer die Handhabe bot zu
einer eingehenden Schilderung des Zunftweſens um die
Mitte des fünfzehnten Jahrhunderts geht im Raubgraf
die Geſchichte Hand in nd mit einem Liebeshandel

rtige finſterblickende Mann aus

g

iſchen dem Grafen in II von Regenſtein und Juttaben Kranichfeld Wer Aebtiſſin des freiwilligen Frauenſiifts



c

erhebt nachdem er im Reichstage ſelbſt für das Zuſtande
kommen des agrariſchſchutzzöllneriſchen Kompromiſſes tätig
eweſen iſt zu ſpät Ob die Veſürchtungen der Jnduſtriellen
m ganzen Umfange auch gerechtfertigt ſind kann man

erſt beurteilen wenn der per ſelbſt vorliegen wird
Erſt dann vermag man auch ein Urteil darüber zu fällen
welchen Einſluß er auf die Geſtaltung der Handels
beziehungen zwiſchen beiden Ländern und auf die wirtſchaft
liche Entwickelung in Deutſchland auszuüben imſtande iſt

Die ſozialdemokratiſche Partei hat ſchon bei
der Beratung des Zolltarifs im Reichstage erklärt daß
ſie keinem Handelsvertrage ihre Genehmigung
erteilen werde der eine Erhöhung der jetzt be
ſtehenden Zölle auf Lebensmittel bringe und dieſe Er
klärung bis in die neueſte Zeit trotz Schippel und Cal
wer wiederholt

Seit einiger Zeit fordern auch Dr Barth der Abgeord
nete v Gerlach und wenn auch nicht ganz ſo beſtimmt
der Abg Potthoff zur Ablehnung des Handelsver
trages mit Rußland auf Sie haben dadurch erregte Er
örterungen in der freihändleriſchen Preſſe hervorgerufen
von denen mit nicht geringem Behagen die agrariſchen
Gegüer Notiz nehmen Der größte Teil der freihändleriſchen
Preſſe und wie wir hinzuſetzen dürfen auch der größte Teil
der Kaufleute und Induſtriellen billigt die Taktik der ge
nannten Herren nicht Zum mindeſten halten ſie es für
verfrüht daß die Freunde einer verſtändigen internationalen
Handelspolitik ſich jetzt ſchon feſtlegen ſollen obwohl ſie noch
nicht in der Lage ſind ein endgültiges Urteil über den
Handelsvertrag mit Rußland zu fällen Erſt wenn er ver
öffentlicht ſein wird wird dies möglich ſein und bis dahin
wird man auch mit der verantwortungsvollen Entſcheidung
über die Frage ob das Jntereſſe des deutſchen Volkes er
heiſche den Vertrag anzunehmen oder abzulehnen warten
müſſen Von den Ausſichten einer neuen Obſtruktion die
von einigen Seiten befürwortet wird ſprechen wir nicht es
genügt wohl darauf hinzuweiſen daß die Obſtruktion bei
der Beratung des Zolltarifs eine dauernde Aenderung
der Geſchäftsordnung gebracht hat Aus den damaligen
Erfahrungen hätte man auch lernen können daß man die
Taktik die man anwenden will nicht monatelang vorher
verkünden ſoll

Beſürworter einer Ablehnung des Handelsvertrages
geben ſich wie Aufſätze in verſchiedenen Blättern zeigen
über die möglichen Folgen falſchen Anſchauungen hin Sie
glauben nicht damit rechnen zu müſſen daß der Bundesrat
von dem ihm verliehenen Rechte den neuen
in Kraft zu ſetzen im Falle der Ablehnung der
Handelsverträge Gebrauch mache und ſtützen ſich dabei
u a auch auf eine Aeußerung des Abg Spahn die
dahin ging daß der Tarif nicht geeignet ſei ohne
Handelsverträge in Kraft geſetzt zu werden Eine ſolche
Aeußerung beſagt gar nichts Mögen die Regierungen
ſelbſt was ſie im Intereſſe der Verhandlungen natürlich
dem Auslande nicht verraten dürfen den beſten
Willen haben den Zolltarif lediglich als Kampf und Ver
handlungstarif zu handhaben ſo werden ſie von den
Agrariern denen ſie ſich ſchon faſt ganz ergeben haben
gezwungen werden den Tarif in Kraft zu ſetzen und
ein großer Teil der Partei des Herrn Spahn wir ſind
nicht einmal ſicher ob nicht Herr Spahn ſelbſt wird mit
den Agrariern dabei gemeinſame Sache machen Für die
Annahme daß nach Ablehnung des Handelsvertrages
mit Rußland die Regierungen beider Länder ſofort daran
gehen würden einen neuen Vertrag abzuſchließen der der
Linken beſſer gefiele als der jetzt abgeſchloſſene ſpricht
nichts Man darf eben nicht überſehen daß eine Ab
lehnung des Handelsvertrages nur durch agrariſche
Unterſtützung möglich wäre Ja wenn die Freunde einer
verkehrsfreundlichen Handelspolitik allein über das Schickſal
eines Handelsvertrages entſcheiden könnten Leider bilden
ſie die Minderheit und mit dieſer unerfreulichen aber nicht

der Welt zu ſchaffenden Tatſache müſſen ſie
rechnen

m

Deutſches Reich
Hof und Perſonalngchrichten

Die Kaiſerin traf geſtern nachmittag in Wildpark ein
und begab ſich mit der Prinzeſſin Viktorig Lulſe die zum

Wie die Hamburger Nachr aus Friedrichsrnh melden
iſt das r des Fürſten Bismarck ſeit geſtern un
verändert

Arbeiterſchutz
Ungleich erheblicher als durch den Sozialiſtentag in Bremen

wird die Sache der Sozialreſorm durch den internationalen
Arbeiterſchutzkongreß gefördert werden Dieſer tagt in dieſem
Jahre vom 25 bis 28 September in Baſel Vom Reichsamt
des Jnnern werden die Herren Miniſterialdirektor Caspar und
Geheimer Ober Regierungsrat Koch den Verhandlungen bei
wohnen Jnfolge der Kommiſſionsbeſchlüſſe vom u Jahre
Köln wurden vom internationalen Arbeitsamt gemeinſam mit

einem Unterausſchuß Denkſchriften über das Verbot der Nacht
arbeit der Frauen und der Phosphorverwendung in der Zünd

holzinduſtrie ansgearbeitet und Ende Februar 1904 an 41 Staats
regierungen verſandt Man nimmt an daß im Mai 1905 eine
internationale Konferenz ſtattfinden wird Sehr mit Recht wird
in der Soziglen Praxis ganz beſonderer Wert auf die fort
ſchreitende Entwicklung des internationalen Arbeitsamts in Vaſel
gelegt Es iſt hier eine Sammelſtelle wiſſenſchaftlichen
publiziſtiſchen praktiſchen Materials über Arbeiterſchutz entſtanden
wie ſie nirgends ſonſt in der Welt beſteht Das Deutſche Reich
zahlt etatsmäßig einen Jahresbeitrag von 6000 M zur Unter
ſtützung des Amtes Jndem dauernd unterlaſſen werde dem
Arbeitgeber eine Quittungskarte vorzulegen oder auch nur
ein einziges Mal ihn an ſeine Klebepflicht zu erinnern ſei
vom Arbeitnehmer in hohem Grade unſorgfältig verfahren Das
Verſchulden des Arbeitnehmers überwiege das des Arbeit
gebers in ſo bohem Grade daß es nicht zuläſſig erſcheine auch
nur teilweiſe den Beklagten zum Erſatz des entſtandenen Schadens
zu verpflichten Das Reichs Verſicherungsamt hat in einem
Beſcheid des Jahres 1902 einen Standpunkt eingenommen an
den von ſolchen Seiten jetzt erinnert wird die mit der Ent
ſcheidung des Hamburger Landgerichts nicht einverſtanden ſind
Die Pflicht des Arbeitgebers zur Markenverwendung bei der
Lohnzahlung iſt durch die 88 140 und 141 J V G feſt
geſtellt und ſie iſt hier nicht davon abhängig gemacht daß der
Verſicherte eine Quittungskarte beſitzt oder vorlegt oder hierzu
durch das Zwangsmittel des s 131 Abſ 2 angehalten werden
kann Ebenſo iſt die Strafandrohung des s 176 eine bedingungs
loſe Hiernach iſt der Schluß geboten daß der Arbeitgeber
wenn anders er der Straſbeſtimmung entgehen will erforder
lichenfalls auch von der Befugnis zu eigenen Beſorgung der
Quittungskarte Gebrauch machen muß und nur dann entſchnuldigt
iſt wenn auch dieſes Mittel verſagt Die bezeichneten Vor
ſchriſten in dieſer Weiſe zu verſtehen iſt im übrigen nicht nur
nach den Grundſätzen der Geſetzesauslegung zuläſſig ſondern
quch notwendig um den Beitragszwang gegenüber läſſigen oder
widerwilligen Arbeltgebern zu verwirklichen Gegen das
Hamburger Urteil wird noch geltend gemacht daß dem Arbeit
ſehr mehr und größere Pflichten obliegen als dem Arbeit
nehmer

Politiſches
Wie die nationalliberale Chemnitzer Allg Ztg ſo wenden

ſich jetzt auch die koönſervativen Dresdner Nach
rich ten anläßlich der Ablehnung der Notſtandstariſfe ſür die
Jnduſtrie gegen den ſächſiſchen Finanzminiſter
Dr Rüger Die ſchwere Hand des neuen Herrn macht
ſich für die induſtriellen Kreiſe in verhängnisvoller Weiſe
ſühlbar So groß und unbeſtritten die Verdienſte Dr Rügers
um die Verbeſſerung der ſächſiſchen Finanzen ſein möchten in
ſeiner Unzugänglichkeit für die Bedürfniſſe großer
wirtſchaftlicher Faktoren in ſeinem ſtarren Feſt
halten des rein fiskaliſchen Geſichtspunktes zeigten
ſich ebenſo unverkennbar die Grenzen ſeiner ſtaats
männiſchen Perfönlichkeit Der tiefer eindringende und
weitausſchauende volkswirtſchaſtliche Blick gehe ihm ab Die
reformatoriſche Deutſche Wacht ſchreibt das Volk würde es
lieber geſehen haben wenn die ſächſiſche Regierung eyergiſch
ihren Einfluß auf Preußen geltend gemacht hätte Selbſt eine
ſchroffe Ablehnung von jener Seite hätte dem Miniſterium
größere Sympathien verſchafft als der völlige Mangel an
Jnitiative den es wiedernm wie ſo oſt in der brennenden
Frage der Notſtandstarife bekundet habe Man verlangt ſchon
den jährlichen Zuſammentritt der Kammern weil
man überzeugt iſt die Tariffrage hälte eine andere Erledigung
gefunden wenn der Landtag getagt oder ſein Zuſammentritt
nahe bevorgeſtanden hätte Der konſervative Vogtl An
zeiger bedauert lebhaft daß die Wünſche der Jnduſtriellen
nicht erfüllt worden ſind nimmt aber die Regierung in Schutz
da wegen der Haltung Preußens eine Erfüllung abſolut unmög
lich geweſen ſei

Volkswirtſchaftliches

An der letzten Sitzung der Magdeburger Hand
werkskammer nahm auch der Obe rpräſident v Bötticher

Empfang auf dem Bahnhof erſchienen war nach dem Neuen und der Regierungspräſident Dr Bal tz teil Der Oberpräſident
Palais

zu Quedlinburg einerſeits und dem Grafen Albrecht mit
dem Fräulein Ada von Falckenſtein andererſeits Auch nicht
die rein erzählenden Werke ſind es die Wolffs Ruf als
Dichter begründet haben ſondern die epiſchlyriſchen

Till Eulenſpiegel Tannhäuſer Lurley der wilde Jäger
der Rattenfänger von Hameln um nur die bekannteſten zu
nennen
Es iſt eine übliche Sitte auf dem Wege des Vergleichs

die Grenzen zweier poetiſchen Perſönlichkeiten zu ziehen
Vergleiche laſſen immer zu wünſchen übrig und verſchieben
die wechſelſeitigen Bilder Man hat Wolff mit Scheffel ver
glichen und der Aehnlichkeiten manche zwiſchen ihnen heraus
zufinden geglaubt beider Epen ſpielen in der romantiſchen
Zeit und der Lauf der Erzählung in beiden wird durch
Lyrik unterbrochen Dann hat man aber des Verſchieden
artigen genug zwiſchen beiden herausgefunden was eine
Nebeneinanderſtellung dieſer Dichter ausſchließt während
Scheffel ſich nur einen allgemein gehaltenen mittelalterlichen
Zeitpunkt gewählt hat läßt Wolff ſeine Vorwürfe von
einem gewiſſen Zeitabſchnitt beeinfluſſen Scheffel gleicht
einem Maler in Genrebildern ſein Stimmungsbild vom
Kater Hidigeigei zeigt ein unbeſtimmtes Kolorit in dem
man aber ſofort ein altdeutſches wiedererkennt ohne daß
man nötig hat darüber nachzudenken in welches Jahr
hundert es hineinpaßt Wolff iſt der ernſte Geſchichtsmaler

Seine Gemälde ſollen geſchichtlich treu ſein die Figuren
V nicht nur hiſtoriſch koſtümiert ſein Scheffels

ichtungen behandeln vorzugsweiſe die Geſchichte des
menſchlichen Herzens er iſt daher mag er ſeine Stoffe noch
ſo ſehr in altdeutſche Gewandung wickeln in dem ſeeliſchen
Teile ſeiner Schöpfungen modern Seine Lieder haben
deshalb ſo ſchnell Eingang gefunden bei uns weil ſie
beſingen was wir in uns fühlen von dem wir uns ſelbſt
ern leiten laſſen das menſchliche Herz in ſeinemtreben und Jrren Wolffs Epen wöpfen aus

dem Quell der Nomantik und zeigen warmblütige
Menſchen deren Herzen in Pranedr Gegenwart und

Se immer die gleichen ſind Wolffs Neigung ſeinen
ereits in

gab dabei ſeinem lebhaften Jntereſſe für die Förderung des

Handwerks Ausdruck und wies beſonders auf dieder perſönlichen Leiſlung gegenüber der Maſchine
arbeit hin Der Oberpräſident führte aus Er habe
Tage der Eröffnung einen Gruß aus dem ſüdöſtlichen Winkel deß
Reiches geſandt dieſer Gruß ſollte das Gefühl der Freude
und des Stolzes zum Ausdruck bringen das ihn in fene
Moment beſeelte wo in der Stadt Magdeburg zu Nutz un
Frommen des deutſchen Handwerks beſonders desjenigen de
Provinz Sachfen eine ſo ſchöne Ausſtellung von außer
ordentlichem Wert zuſtande gekommen war Er habe nicht an
dem Erfolge gezweifelt Er zwelfle auch nicht an der Zukunft
des Handwerks Jn den neunziger Jahren ſei er an leitender
Stelle dazu berufen geweſen an der Organiſation des Hand
werks mit zu beraten Schon damals habe er ſich geſagt i g ch
alter Väter Weiſe werde das Handwerk nicht gehoben
werden können es müſſe fortſchreiten und jedes Mittel
benutzen um vollkommene Leiſtungen berzuſtellen die dem Be
dürfniſſe und dem Geſchmack der Zeit angepaßt ſind Der
Segen der im Handwerk liege und allezeit darin liegen werde
ſei der daß gegenüber der Maſchine die eigene per ſönliche
Leiſtung garnicht hoch genug angeſchlagen werden
könne dies ſei ganz unumgänglich wenn Gutes und Brauch
bares geſchaffen werden ſolle Es ſei zwar nicht zu ver
kennen daß die Maſchine zu größeren Leiſtungen be
fähige aber die eigene Jdee die der Handwerker
ſeiner Arbeit einimpft das fortgeſetzte Sinnen und
Trachten jedes Stück zu größerer Geltung zu bringen
das iſt das was keine Maſchine ausführen kann Wenn auch
ein großer Teil des Handwerks von der Maſchinenarbeit ver
drängt worden iſt und wenn auch die Maſchinen immer
weiter ins Handwerk eindringen niemals erſetzen ſie
das perſönliche Einwirken des Handwerkers auf ſeine Werk
ſtatt Jn der tüchtigen Ausbildung der jungen Leute
und im Zuſammenſchluß des Handwerks zu dem
Zweck etwas zu erringen wo die Kraft des Einzelnen nicht
ausreiche habe das Handwerk den richtigen Punkt erfaßt
Darin wurde es auch von der Geſetzgebung unterſtützt
Dies werde auch in Zukunft ſo ſein denn es würde eine wunder
ſame Regierung ſein die nicht fortfahre auf dieſem Wege die
helfende Hand zu reichen Darüber könne gar kein Zweifel ob
walten daß das Handwerk dem Volke erhalten werden muß
well es eine weſentliche Stütze der Volkswohlfahrt iſt
Der Oberpräſident beglückwünſchte ſchließlich das Handwerk zu
der Ausſtellung und knüpfte daran die Bitte fortzufahren im
Streben nach immer höherer Vollendung der Erzeugniſſe

Ueber die Geſtaltung des nächſten Etats wird
der Schleſ Volksztg ans parlamentariſchen Kreiſen geſchrieben
aufgrund von Jnformatlonen aus denkbar beſter Quelle daß
im kommenden Etat eine neue Marinevorlage nicht ent
halten iſt auch nach Verabſchiedung des Etats iſt im Frühjahr
1905 keine neue Flottenvorlage zu erwarten Ob für 1906 eine
ſolche in Ausſicht ſteht darüber ſind ſelbſtverſtändlich noch
keinerlei Dispoſitionen getroffen Der neue Reichshaushalt an
deſſen Fertigſtellung nunmehr im Reichsſchatzamte mit allen
Kräften gearbeitet wird dürſte mit einem ziemlich großen Fehl
betrag abſchließen falls nicht die Matrikularbeiträge
rieſig erhöht werden ſollen Die einzelnen Reichsämter
ſind vom Reichsſchatzamte mit ihren teilweiſe ſehr begründeten
Forderungen ſeither immer zurückgewieſen worden weil kein
Geld da war diesmal aber haben bereits mehrere derſelben
erklärt daß ſie die Verantwortung für ihr Reſſort nicht mehr
weiter führen können falls ihren Anſprüchen nicht Rechnung
getragen werde Das neue Quinquenat läuft im Etat fordere
doch ziemliche Mehransgaben Angeſichts dieſer Finanzlage be
zeichnet es der Gewährsmann des Zentrumsblattes als in
höchſten Grade fraglich ob die Nenregelung des Militär Pen
ſionsweſens in dieſem Jahre erfolgen kann

Ueber die Freizügigkeit des friſchen Fleiſches
bat der Deutſche Verein für öffentliche Geſundheitspflege in
Danzig am Mittwoch verhandelt Der Verein beſchloß der
Regierung eine Petition zu überreichen des Jnhalts daß aus
dringenden Gründen der öffentlichen Geſundheitspflege dem aus
der Jnitiative des Abgeordnetenhauſes hervorgegangenen Geſetz
entwurſe zur Abänderung des Fleiſchbeſchaugeſetzes die Sanktion
verſagt werden möge Oberbürgermeiſter Körte Königsberg
wies in der Debatte auf neuerliche Ermittelungen der Augen
ärzte hin betreffend das Auſtreten der ſogenannten Augen
finne beim Menſchen einer Erkrankung die auf den Genuß
finnigen Fleiſches zurückzuſühren iſt Früher bei uns nicht
ſelten iſt ſie ſeit Einführung der Fleiſchbeſchau mehr und mehr
zurückgegangen und ganz neuerdings überhanpt nicht mehr be
obachtet während ſie in Ländern ohne Fleiſchbeſchau nach wie
vor auftritt Dieſe Ermittelung ſei ein ſchlagender Beweis für
den Wert einer ſtrengen Fleiſchkontrolle und jedes Nachlaſſen
in dieſer Kontrolle biete auf dieſem wie auf jedem anderen Ge
biete die Gefahr geſundheitlicher Rückſchritte

m e

ſeinem epiſchen Erſtling Till Eulenſpiegel redivivus hier
wird die Liebe und der Wein beſungen in leicht flüſſigen
Rhythmen und der Liebe zu dieſen beiden Stoffen iſt Wolff
bis heute treu geblieben Jn Wolffs Abſicht liegt es die
Sinnlichkeit in der Natur und im Menſchen in ſeinen
Werken zum Ausdruck zu bringen Wir ſehen in den Luſt
ſpielen dieſe Jdeen verkörpert in der Junggeſellenſteuer
in Julie in den Drohenden Wolken in Helene im
Sülfmeiſter in Walpurg Grünhagen im Raubgrafen

in Jutta und dem Biſchof Albrecht im Wilden Jäger
in Hackelberend im Rattenfänger Singuf überall
aber führt der Dichter die rein ſittliche Jdee zum Siege
Aus dieſer Grundidee heraus erwächſt auch die Aehnlichkeit
vieler Figuren und die geringe Auswahl von Menſchen
mit der Wolf arbeitet Wenn ſie auch verſchiedenes Ge
wand tragen und ungleich ausſchauen ſo ähneln ſie ſich
doch in ihrem e und in ihrer Seele und doch meinen
wir ſtets neue Menſchen vor uns zu haben weil Wolffs
ſprudelnde heitere Phantaſie und ſeine wohltönend dahin
fließenden Verſe es uns glauben machen Man hat Wolffs
epiſch lyriſche Werke mit dem nichtachtenden Ausdruck
Butzenſcheibenlyrik abtun wollen da iſt es gut Karl Bleib
treus Worte der gewiß auf anderem Standpunkt
als Wolff ſteht anzuführen Wer den Minnen
ſchweig am Schluſſe des Tannhäuſer geſungen hat
empfindet aus dem Herzen Wer manche Partien im Wilden
Lager ſchrieb beſitzt gründliche Kenntniſſe des Mittelalters
Endlich aber muß ich hervorheben daß Wolff ganz
unleugbar ein Sprachtalent beſitzt das ſeines Gleichen
ſucht Wem Dinge wie der erſte und letzte Geſang des

Wilden Jäger der erſte Geſang des Tannhäuſer ge
lingen hat ſich durch gefällige Sprachkunſt im kraftvollen
Wortlaute des Tonfalles bis zur Höhe des echt poetiſchenAusdrucks erhoben Die Verſe Wolffs ſind ganz vorzüglich

die Stoffe originell vor allem aber vergeſſe man nicht
welche Arbeitsluſt und Kunſt dazu gehört epiſche Erzählungen
von beträchtlichem Umfange in ſo vollendeter Form durchzu
feilen Man kann ad an ſeinem ſiebzigſten Geburtstag

n ſangbare Lieder beizugeſellen zeigte ſich chter feiern dem wir zu Dank verals einen Frohgemuten

pflichtet ſind für ſo manche unterhaltſame und ergötzliche
Stunde die uns ſeine Bücher geſchenkt haben

Kunſt und Wiſſenſchaft
Allen Shakeſpeare Forſchern wird es eine willkommene

Botſchaft ſein zu hören daß zu den fünf bisher in Muſeen und
anderen Sammlungen feſtgeſtellten echten Unterſchriften
des größten engliſchen Dichters aller Wahrſcheinlichkeit nach nun
noch eine ſechſte kommt Das neu entdeckte Exemplar befindet
ſich im Beſitze einer alien in der Provinz lebenden Dame und
wird in abſehbarer Zeit in London bei Sotheby zur Ver
ſteigerung gelangen Bis jetzt iſt das koſtbare Stück noch nicht
einmal ausgeſtellt und Forſcher wie Neugierige müſſen ſich in
Geduld faſſen Die fünf von allen Autoritäten guf dieſem Ge
biete als echt anerkannten Handſchriften ſind I Die Unterſchriſt

William Shakceſpere unter einem Dokument das einen gewiſſen
Grundbeſitz in London betrifft und vom 10 März 1612 1613
datiert iſt Dieſes Stück befindet ſich in der Guildhall Bibliothek
2 Ein Hypothekendokument in Verbindung mit demſelben Grund
ſtück vom 11 März 1612 13 datiert das ſich im Britiſchen
Muſenm befindet 3 Das Teſtament des Dichters datiert vom
25 März 1615 16 Dieſes Dokument iſt in den Archiven des
Somerſet Honſe zu finden und beſteht aus drei Blättern die alle
drei die Unterſchrift des Teſtators tragen bezw trugen denn auf
den erſten beiden Seiten iſt die Schriſt bis zur Unkenntlichkeit
verblichen Die Unterſchrift auf dem erſten Blatte iſt ſchon
lange nicht mehr leſerlich aber im Jahre 1776 iſt ein Falſimile
angefertigt worden aus dem zu erſehen iſt daß der Name
William Shakeſpere er dnhen war Auf dem zweiten

Blatte iſt nicht mit Sicherheit feſtzuſtellen ob die Unterſchrift
Shakeſpere oder Shakeſpeare lautete jedoch auf dem dritten

Blatte ſteht völlig deutlich Shakeſpeare Infolge dieſer Ver
ſchiedenheit in der Schreibiveiſe ſind die Unterſchriften oftmals
angezweiſelt und ihre Echtheit in Frage geſtellt worben aber
bekanntlich waren unſere Vorfahren im Punkte Namens
ſchreibnng ſehr nachläfſfig und ſo wird denn auch dieſe Ver
ſchiedenheit erklärt

Eine Sammlungtypographiſch er Meiſterwerke

iaſſene Sammlung des Architekten Grieſebach die ausben aus dem f bis 18 Jahrhundert von gerade entzückender

Schönheit und Eigenart beſteht

ſoll durch den Staat angekauft werden Es handelt ſich um die a 7

Jnkunabeln der Frühzelt
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Heer und Flotte
Der Staatsanzeiger veröffentlicht zahlreiche Ordens

T e ichn ungen ſür Offiziere Es erhielten u a der
S mandierende General des Gardekorps v Keſſel das Groß
Kommoes Roten Adlerordens mit Eichenlaub und Krone der

Anandierende General des 9 Armeekorps v Bock und
Sach den Roten Adlerorden erſter Klaſſe mit Eichenlaub der

dimandeur der Garde Kavallerie Diviſion v Winterfeld
e Krone zum Roken Adlerorden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub

T Stern der Kommandeur der erſten Garde Diviſion von
v wenfeld den Stern zum Roten Adlerorden zweiter Klaſſe

ſt Eichenlaub und Krone der Kommandeur der 17 Diviſion
Graf Kirchbach den Stern zum Roten Adlerorden zweiter
Klaſſe mit Eichenlaub der General à la zuite Graf Hohenanu
den Roten Adlerorden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub und Krone

einer erhielten den Roten Adlerorden zweiter Klaſſe mit
Eichenlaub die Generalmajore Zachariä v Strantz
p Cretiuns v Rauch v Schv Saliſch Ritter ſowie Generalarzt Stricker der
Kommandeur der 2 Gardediviſion v Arnim den Kronenorden
erſter Kigſſe mit Schwertern am Ringe der Kommandeur der
z8 Diviſion v Oppen der Kommandeur der 19 Diviſion
Lölhöffel v Löwenfprung den Kronenorden erſter Klaſſe
der Generalleutnant z D v Oeſt erreich zuletzt Kommandeur
der 33 Jnſanterie Brigade der Kommandeur der 9 Jnfanterie
Prigade v Boehn der Kommandeur der 381 Jnfanterie
Hrigade v Linſingen der Generalmojor v Tresckew
beauftragt mit Wahrnehmung der Geſchäfte eines Jnſpekteurs
der 2 KavallerieJnſpektlon der Kommandeur der 1 Garde
Jufonterie Brigade Freiherr v Lyncker der Kommandeur der
34 Jnfanterie Brigade v Haugwitz der Kommandeur der
z Garde Jnfanterle Brigade Freiherr v Egloffſtein den
Slern zum Kronenorden zweiter Klaſſe Der Staatsanzeiger
veröſfenilicht ferner die Verleihung des Roten Adlerordens
zweiter Klaſſe mit Elchenlaub an den Direktor des Kaiſerlichen
Statiſtiſchen Amtes Herzog und den Direktor der Königl
Sternwarte Foerſter

Verwaltung und Rechtspflege
Die Reform des Strafpro zeſſes gehört zu den Auf

gaben der geſetzgebenden Körperſchaften im Reiche die ſo dringlich
ſie ſind ulcht übers Knie gebrochen werden können Der Weg
welchen die Relchsjuſtizverwaltung eingeſchlagen hat um zur
Bildung eines Urteils darüber zu gelangen was zu erreichen
möglich iſt und was als unerreichbar zunächſt zurückzuſtellen ſich
empfiehlt wird je länger deſto mehr als ein annehmbarer weil
vorausſichtlich erfolgreicher erkannt Die Ausſprache von Sach
verſtändigen die in der Praxis ſtehen hat ſich als eine nützliche
Maßregel erwieſen Denn dadurch daß die Sachverſtändigen
ſich darüber zu n in die Lage kommen wie ſich die eventuelle
Aenderung einer Reihe von Beſtimmungen in der Wirklichkeit
ausnehmen wird iſt die Möglichkeit gegeben von vornherein
ſolche Reformvorſchläge abzuweiſen bezüglich deren ein großes
Maß von Wahrſcheinlichkeit dafür ſpricht ſie werden auf Ver
wirklichung nicht zu rechnen haben Zu anderen Entſcheidungen
welchen durch die Beratungen der Reichsjuſt zkommiſſion zur
Vorprüfung von Fragen der Aenderung des Strafprozeſſes bis
zu einem gewiſſen Grade vorgegriffen wird gehört auch die
welche Mittel dle Straſprozeßordnung an die Hand zu geben
habe um die mut willige Hervorrufung von Streiks
zu verhindern und letztere nicht auf dem Wege der direkten
oder indirekten Anwendung von Gewalt zu einer Reihe Erſchel
nungen führen zu laſſen welche eine unentwegte Streikpropaganda
erlelchtern und den Schutz für Arbeitswillige einſchränken oder
unmöglich machen könnte

Parlamentariſches
Vei der anhaltiſchen Landtagserſatzwahl in

Coswig Roßlau wurden 35 bürgerliche und 23 ſozial
demokratiſche Wahlmänner gewählt Damit iſt die Wahl des
bürgerlichen Kandidaten Kommerzienrats Gotthard Sachſen
berg geſichert Die Wahlbeteiligung war ſehr ſtark in Roßlau
betrug ſie 70 Proz

Soziales
Eine Entſcheidung des Landgerichts Hamburg vom 12 Fe

bruar 1904 lehnte die Erſatzpflicht eines Arbeitgebers der durch
Verſänmnis des Markenklebens den Verluſt der Rente verſchuldet
hatte ab Für die Geltungszeit des alten wie des neuen Ge
ſetzes ſei zwar der Arbeitgeber zur Markenentrichtung ver
pflichtet Dabei ſei aber nach dem alten Geſetz als ſelbſtver
ſtändlich davon ausgegangen daß der Arbeitnehmer die
Quittungskarte verſchaffe zum Kleben vorlege
und dauernd behalte dem Arbeitgeber werde nur ein
R d nicht eine Pflicht zur Anſchaffung der Karte
gegeben

Koloniales
Die Frankf Ztg meldet aus Sidney Die Behaupltundaß die Miſſionare der Neu Guineamiſſion die e

machen die Sammlung die wundervoll geordnet iſt noch wert
voller für Schriftgießer Buchdrucker uſw wird ſie eine Quelle
wertvollſter Anregung bilden Der Preis ſtellt ſich auf 130,000
Mark er wird von Kennern als ſehr gering bezeichnet Der
Staat will etwa 100,000 Mk flüſſig machen und dieſe Sammlung
für das Kunſt Gewerbe Muſcum erwerben Die 30,000 Mk
die an dem Kanſpreis noch fehlen ſollen durch Sammlungen
zu denen Kommerzienrat Büxenſtein die hervorragenden Männer
des Buchhandels der Buchdruckerei und Schriftgießerel auffordert
aufgebracht werden

n Kleine Mitteilungen Edouard Paillerondeſſen Luſtſpiel Die Welt in der man ſich langweilt über
alle deutſchen Bühnen gegangen iſt feiert morgen in Paris
ſeinen 70 Geburistag Wie der Frkf Zig aus Nürn
derg geſchrieben wird befindet ſich unter den Zuwendungen die
dem Germaniſchen Muſeum in der letzten Zeit gemacht wurden
auch der Reiſemedikamentenkaſten des verſlorbenen Königs Otto
von Griechenland Stifter iſt der Prinz Ludwig Ferdinand
von Bayern Der Verband der deutſchen Schuh und Schäfſte
Fabrikanten hat 3 Blätter von Hans Sachs geſliftet Für die
korpsſtudentiſche Sammlung ſind mehrere Kneiplieder der Heidel
derger Vandalen und Saxoboruſſen aus den Jahren 1845 bis
1851 Lithographien zumeiſt von Erich Correns gezeichnet ge
tiſtet worden Wie aus Bayreuth dem B gemeldet

e hat die unter den Beſuchern der diesjährigen Bühnen
eſtſpiele zu Gunſten der Richard Wagner Stipendien
tiſtung veranſtaltete Sammlung einen Geſamtbetrag von

e 10,000 Mark ergeben Jn Tagaurog dereburtsſtadt des kürzlich verſtorbenen ruſſiſchen Schriftſtellers
chechow iſt der Plan aufgetaucht zur Erinnerung an den
ichter eine ſeinen Namen tragende Bibliothek und Leſehalle zu

aründen Jn dieſen ſollen ſeine Handſchriften ſo weit ſie
h cbbar ſind ſeltene Ausgaben ſeiner Werke Autographen und

de der geſammelt werden Wie die Mittel zu dieſer Gründung
her len e noch eine offene Frage

vird man hierzu de ö Süng bereiten zu den Weg der öffentlichen Samm

der an der Univerſität Tü iität Tübingen über deutſches PrivatrechtEdtWurde wunſchgemäß in den Ruheſland de An der
n an ger Univerſität haben die Ferienkurfe für Medi

r begonnen die etwa 6 Wochen dauern werden Profeſſor
die ar leitet einen Kurs für Angtomle mit Sezierübungen

rivatdozenten Dr Schulz für Phyſiologie Dr Merkel ſür

ickfus u Neudorff

wehr der Schiffe wurden 10 Japaner getötet und viele ver

Hochſchulnach richten Profeſſor Dr O v Franklin

durch Prügel gereizt hätten erklärt der Provinzial Linckens für
Verleumdung

Verſammlungen und Kongreſſe

Der Verein zur Förderung der Handelsfrei
heit wird ſeine diesjährige Generalverſammlung am Dienstag
27 abends 7 Uhr zu Berlin Kielganſtr 2 abhalten Auf
e Tagesordnung ſteht die Erledigung geſchäftlicher Angelegen

eiten

Auskand
Geburt des italieniſchen Thronfolgers
Die Königin Eleng von Jtalien wurde am

Donnerstag elf Uhr abends im Schloſſe Racconigi
glücklich von einem Prinzen entbunden dem der
Name Humbert Prinz von Piemont gegeben
wurde Das Befinden der Königin und des Neu
geborenen iſt ſehr gut

Die Nachricht haben wir bereits in einem Teil unſerer
heutigen Morgen Ausgabe veröffentlicht

König Viktor Emanuel ſteht gegenwärtig im 34 Lebens
jahre Regent iſt er ſeit dem 29 Juli 1900 an welchem
Tage ſein Vater Humbert I bekanntlich ermordet wurde
Seine Gemahlin Königin Elena geborene Prinzeſſin von
Montenegro mit der er ſeit Oktober 1896 vermählt
iſt zählt 31 Jahre Der Ehe war bisher erſt eine
Tochter Jolande entſproſſen Der bisherige präſumtive
Thronfolger war der 1869 geborene Prinz Emanuel
von Aoſta der zwei Söhne hat Racconigi liegt in
der Ebene etwa eine Stunde per Bahn ſüdlich von Turin

Racevnigi 16 Sept Der Präfekt des Palaſtes teilte
die Niederkunft der Königin den Höfen und den Hof
haltungen der Königin Mutter den Prinzen und
Prinzeſſinnen den Großwürdenträgern des Staates den
Chefs des diplomatiſchen Korps beim Quirinal und dem
Bürgermeiſter von Rom mit der Miniſterpräſident gab die
Nachricht den Präfekten und den übrigen Provinzialbehörden
bekannt

Der Krieg in Oſtaſien
Die Japauer in Kanmtſchatka

Ein Telegramm des Generaladjutanten Alexejew vom
14 September übermittelt dem Kaiſer folgende Meldung des
Kommandanten der Kommandenr Jnſeln Gribnitzki der in
die nördlichen Gegenden des Küſtengebiets zur Herbeiſchaffung
von Proviant abkommandiert war vom 13 September Die
Kommandeur Jnſeln waren bis zum 28 Juli von japaniſchen
und engliſchen Schonern beſetzt Die Schoner ſuchten haupt
ſächlich die Biberkolonien zu erreichen Zwei von dieſen Schiffen
waren Dampfer und hatten Kanonen an Bord Bei der Ab

wundet Wir hatten keine Verluſte Bei Kamtſchatka wurden
bis zum 3 Auguſt 5 japaniſche Fiſcherboote verbrannt und deren
Beſatzung getötet Jm Juni a St nahmen die Japaner
unter Führung eines Marineoffiziers Oſrengja ein Sie legten
ein befeſtigtes Lager an trieben Fiſchfang und ſchafften die Beute
auf 3 Schiffen weg Die Jaopaner plünderten ferner Javino
aus hißten die japaniſche Flagge auf einer Kapelle ſchlugen
eine Proklamation an in der die Vereinigung mit Japan
ausgeſprochen war und die die Drohnung enthielt daß jeder der
ſie abreiße getötet würde Sie forderten die Einwohner auf
ſich Japan zu unterwerfen und erklärten ihr Protektorat
Der Unteroffizier Sapaſotnikow ſammelte eine Freiwilligen
abteilung von 120 Mann aus Reſerviſten der Kamtſchatka
Koſaken um ſich lockte durch eine Liſt den japaniſchen Offizier
und den Arzt nach Javino und nahm ſie gefangen Am
29 Juli überfiel er Dſernaja wobei 17 Japaner getötet wurden
Auf unſerer Seite wurden 5 Mann verwundet von denen ein
Schwerverwundeter geſtorben iſt Von der Oſtküſte Kamtſchatkas
iſt bis jetzt nur bekannt daß der Feind Uka ausgeplündert hat
Gribnitzki ſollte von Ochotsk nach Javino BVolſcherezk und
Figil gehen ſowohl um die Orte zu verproviantieren als auch
um ihnen Hilfe zu leiſten Wie Gribnitzki bezeugt iſt Kam
tſchatka beim erſten Aufruf der Obrigkeit den alten Traditonen
treu geblieben und hat zu den Waffen gegriffen bereit ſein
Blut für den Glauben den Kaiſer und das Vaterland zu ver

Die Japanuer und das rote Kreug
Der Korreſpondent der Birſhewija Wjedomoſti in Tſchifu

telegraphiert ſeinem BVlatte von geſtern das ruſſiſche Konſulat
habe vom erſten Vertreter des Roten Kreuzes in Port Arthur
Balachoff eine Mitteilung empfangen in der er bitte der
Oeffentlichkeit Kenntnis von dem empörenden Verfahren
der Japaner zu geben die auf das Perſonal des
Roten Kreuzes ſchöſſen auch wenn die Fahne des
Roten Kreuzes Verwundete zuſammentrage Viele Mitglieder
des ruſſiſchen Sanltätsperſonals ſelen ſo getötet worden DiesVorgehen der Japaner erwecke inſomebr Erbitterung als die
Japaner ſelbſt auf den Schlachtfeldern Briefe zurückließen mit
der Bitte an die ruſſiſchen Behörden die unter den ruſſiſchen
Forts getöteten Japaner zu beerdigen Die Verteidigung
die gegen dieſe Vorwürfe wird wohl nicht aus

n

Das überlebte Jnſtitut der Kriegskorreſpondenten
Die engliſchen Zeitungen ſind und zwar mit vollem Rechtſehr ärgerlich darüber daß die vielen Korreſpondenten z

ſie mit ungeheuren Unkoſten auf den Kriegsſchauplatz geſchickt
baben nur imſtande ſind zuverläſſige Nachrichten zu
ſchicken nachdem ſie auf neutralem Boden entflohen ſind
es alſo aufgegeben haben der weiteren Entwicklung der Dinge
an Ort und Stelle zu folgen Die große Mehrzahl der
engliſchen Korreſpondenten war natürlich nach Japan gegangen
um auf der Seite der Bundesgenoſſen und viel geprieſenen
Freunde den Krieg mitzumachen und man erwartete in Fleet
Street daß zum Dank für die Pruge der hieſigen Preſſe den
Korreſpondenten ganz beſondere Erleichterungen gewährt werden
würden aber davon war auch nicht die geringſte Rede Be
kanntlich hat man die Korreſpondenten während des erſten Teiles
des Feldzuges überhaupt in Tokio feſtgehalten und eifrigſt dafür
geſorgt daß ſie auch ja nicht zu viel erführen und als ſie dann
auf den Kriegsſchauplatz gelaſſen wurden hielt man ſie wieder
ſo weit zurück daß ſie abſolut nichts von Bedeutung zu ſehen
bekamen und außerdem bearbeitete der Zenſor ihre Telegramme
derart daß von einer wahrheitsgemäßen Darſtellung der Tat
ſachen überhaupt keine Rede ſein konnte Das geht ganz
deutlich aus den letzten Telegrammen hervor die von den Korre
ſpondenten abgeſandt wurden die nach der Schlacht von
Liaujang nach China gingen und von da aus telegraphierten
So iſt es auch Mr Bennet Burleigh dem Korreſpondenten des
Daily Telegraph gegangen und es iſt daher nicht zu ver

wundern wenn auch dieſe den Japanern ſonſt ganz beſonders
freundlich geſinnte Zeitung in Aerger gerät Das ſcharfe Urtell
welches Mr Bennet Burleigh in ſeinem Telegramm in dieſer
Beziehung über die Japaner fällte wird heute von vielen
Blättern beſprochen die alle zu der Anſicht neigen daß die Zeit
des Kriegskorreſpondenten vorbei iſt und daß es ſich bei
künftigen Kriegen zwiſchen großen Mächten kaum mehr lohnen
wird Korreſpondenten an die Front zu ſchicken

Sonſtige Meldnungen
Der ruſſiſche Kreuzer Terek hielt am 6 d M den eng

liſchen Dampfer Margil Grödel an nach Prüfung der Papiere
wurde dem Dampfer weiterzufahren geſtattet Am 12 d M
hielt derſelbe Kreuzer den engliſchen Dampfer Treherbert in
der Nähe von Gibraltar an auch dieſer Dampfer wurde nach
Prüfung der Papiere freigegeben

Ein engliſches Segelſchiff vermutlich die Lucia ſtieß bei
Port Arthur auf eine Mine es wurde nur eine Perſon ge
rettet Man nimmt an daß das Schiff die Blockade durch
brechen wollte

Oeſterreich Nngarn
Der preußiſche Kultusminiſter Dr Studt iſt nachdem er in

Budapeſt das Nationalmuſenm und das kunſthiſtoriſche Muſeum
beſichtigt hatte geſtern nachmittag abgereiſt Am Bahnhofe
erſchien Kultusminiſter Berzewiczy zur Verabſchiedung

Niederlande
Das Handelsblad meldet aus Batavia Ein Sergeant und

zwei Gemeine wurden unter Anſchuldigung verhaftet Land e s
verteidigungspläne an eine fremde Macht verkauft
zu haben

Fraukreich
Geſtern fand zum Beſchluſſe der Manöver ein Frühſtück ſtatt

au welchem die fremden Offiziere teilnahmen Kriegsminiſter
Andrsé ſprach in einem Toaſte das Bedauern des Präſidenten
Loubet aus den Manövern nicht haben beiwohnen zu können
dankte den fremden Offizieren für ihr Erſcheinen und ſchloß mit
einem Hoch auf Lounbet die fremden Offiziere und insbeſondere
auf die Ehre Frankreichs und die Armee Jm Namen der
fremden Offiziere dankte der belgiſche Generalmajor Pioch und
führte aus die Manöver hätten die Tüchtigkeit und die Energie
der franzöſiſchen Soldaten dargetan und die erreichten Fort
ſchritte hervortreten laſſen Der Kriegsminiſter könne auſ die
Ergebniſſe ſtolz ſein Redner ſchloß mit einem Hoch auf Loubet

gießen

pathologiſche Anatomie Dr Gäßler für Ohren und Kehlkopf
jeiden Dr Bauereiſen für Gynäkologie und Geburtshilfe Privat
dozent Dr Jamin und Dr Königer für kliniſche Unterſuchungs
Dir Oberarzt Butters und Dr Kreuter für chirurgiſche

agnoſtik

Jn einer vom Verein Deutſcher Jngenienure in
München veranlaßten Verſammlung an der etwa dreißig
hervorragende Vertreter der Techniſchen Hochſchulen und
der Univerſitäten der allgemeinen Schulen und der Jn

h teilgenommen haben ſind folgende Ausſprüche beſchloſſen
worden

1 Es empfiehlt ſich für abſehbare Zeit nicht dem Bedürfnis
nach neuen techniſchen Hochſchulen durch Angliederung tech
niſcher Fakultäten an Univerſitäten zu entſprechen vielmehr
iſt es durch Errichtung ſelbſtändiger Anſtalten zu befriedigen
denn die techniſchen Hochſchulen würden in ihrer ſelbſtändigen
Entwicklung durch Angliederung an Univerſitäten beeinträchtigt
werden Dieſe Scheidung ſoll jedoch die in erfreulicher Zu
nahme begriffene geiſtige Fühlung zwiſchen beiden Anſtalten
nicht hemmen

Die Angliederung an Univerſitäten würde auch keineswegs
Erſparniſſe von Bedeutung mit ſich bringen

2 Der Verein Deutſcher Jngenienre ſteht nach wie vor auf
Standpunkt ſeines Ausſpruches vom Jahre 1886 welcher

autet
Wir erklären daß die deutſchen Jngenleure für ihre allgemeine Bildung dieſelben Vedürſuiſſe haben und derſelben

Beurteilung unterliegen

bildung
Jn dieſer Auffaſſung begrüßen wir es mit Frende wenn

ſich mehr und mehr die Ueberzeugung Bahn hricht daß den
mathematiſchen und natnurwiſſenſchaſtlichen Bildungsmitteln
eine erheblich größere Bedeutung beizulegen iſt als bisher

zum unentbehrlichen Beſtandteil allgemeiner Bildung
Die vorwiegend ſpra hliche Ausbildung die

übrigen Berufszweige le derer Hiſſeeſchat er eng darin für unſer leſendes und ſchreibendes Zeitalter liegt kann

ahl unſerer Abiturienten zuteil wird genügt nicht den Auprüchen welche an die leilenden Kreiſe unſeres Volkes geſtellt Kampf mit jedem Hindernis auß

Frankreich und die franzöſiſche Armee

Volksbildung Berlin NW für das Jahr 1803 entnehmen wir
folgende Mitteilung Die öffentlichen Vorträge die von der
Geſellſchaft veranſtaltet werden bilden in zahlreichen Ortſchaften
ein geiſtiges Band für die geſamte Bevölkerung n den
Vildungsvereinen treten alle Volkskreiſe gebend und empfangend
einander näher Hier ſchweigt der Hader der Partelen Auch
die Unterſchiede im kirchlichen Glaubensbekenntnis bewirken
keine Trennnng Dieſe ſoziale Wirkung der Bildungsvereine iſt
um ſo größer ie ſtrenger ſie auf ihr eigentliches Gebiet das der
Belehrung und Unterhaltung ſich beſchränken Die der Geſell
ſchaſt gehörigen Bilder für Skioptikonvorträge wurden 145 mal
verliehen und dadurch die Vorträge mit Lichtbildern auch in den
kleinſten Ortſchaften ermöglicht Die Wanderredner der Geſell
ſchaft hielten 188 Vorträge Das Vortragsweſen wurde ferner
durch Herausgabe des Ädreßbuches der deutſchen Rednerſchaft
gefördert Umfangreicher war indeſſen die Arbeit der Geſell
ſchaft auf dem Gebiete der Begründung und Erweiterung von
Voiksbibliotheken und hier iſt auch die ſtärkſte Ausdehnung ihrer
Arbeit ünd ihrer Mitalfederzahl zu verzeichnen Die Geſellſchaft
nimmt in ihre Kataloge nur Vücher auf die von ihrem Stand
punkle aus zu dem Veſten gehören was die deutſche National
ſiteratur aufzuweiſen hat Ueber die Bedeutung der Literatur
für das Volksleben ſogt der Bericht Die Literatur eines
Volkes iſt eine ſtarke Erziehungsmacht vielleicht die ſtärlſte die
wir kennen Was der Menſch lieſt das iſt und wird er Viele
traurigen Erſcheinungen im Volksleben die höheren Volks
ſchichten nicht ausgenommen würden vereinzelt daſtehen wenn
eine perverſe Literatur ſich ihrer nicht bemächtigte und den
Krankheitsſtoff eifrig welter trüge Der großen Gefahr die

nur durch vermehrte erzieheriſche Fürſorge begegnet werden
Jedem ſchlechten Buche müſſen wir ein Dutzend gute vorauf
ſchicken wo das Gute bereits Wurzel gefaßt hat findet das
Schlechte keinen Boden mehr Wer erkannt hat um was es ſich
hierbei handelt darf nicht untätig abſeits ſtehen denn alle unſere
Hoffnungen in nationaler ſozialer und wirtſchaftlicher Beziehung

werden doch die Kenntniſſe auf dieſen Gebieten immer mehr ſind eitel wenn wir nicht ein Volk erziehen das geſund iſt in
jeßt der Mehr ſeinem Empfinden ſtark und rein in ſelnen Wollen und klar im

Ein geiſtig und ſittlich geſundes Volt nimmt den
ittlich angeſaulte geiſtig ver

kümmerte und in ihrem Empfindungsleben dekadente Völker aber

Denken

di gen t auf die ſteigende hohen gusgelebt auch wenn ihre änßeren Verhältniſſe die denkber

Deutſche Volksbildungsvereine Dem ſoeben er
ſchlenenen Johresberichte der Geſellſchaft für Verbreitung vor

Darum v die Volkserziehnng und Volks
idung in jeder großzügigen Politik an erſter Ste ſtehendienen ſind

l
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Das meiſte Geld

zahlt ſtets
für ganze Nachlaſſe von Möbeln
Laden Kontor u Reſtaurgations
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Für Damen
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Leipzigerstr 33 Fernruok 1248
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Gr Steinstr I 2 am Kleinschmieden
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Steinweg 25 am Rannischen Platz
G Steinstrasse 39 nahe Walhalla

B Galander Gr Steinstr 44Annalimestellen O Schröderw dlerseb Str 62

Ammendorf VFernrof 20
l u S h2 re m 4 c e S

Peiertagshalber bleibt mein Geſchäft am V o

teg den 19 c Mts geschlossen
B J Baer Bankgeschäft

Leipzigerstrasse 30

Ieh bin beauftragt die am I Oktober fülligen Zins
scheine der

Anleihe der Rheinprovinz
in bar einzulösen und bin bereit die Binlösung von jetzt ab
Kostenfrei zu bewirken

B J Baer Bank Geschäft
Leipzigerstrasse 30

773

Groher Gelegenheits Kaufgenheits Kauf J
Einen hocheleganten Salon Se hen

Prunkſchränke 1 Tiſch 1 Sinyrna Teppich
Ein Speiſezimmer Büfett Dagegen Zuicxzngtifch S

i S ll S 2 ideſchrankEin Schlafzimmer Kuberſchränkchen 2 Bettſtellen mit Matratzen eEine elegante Küchen Einrichtung
verkauft preiswert

PFräedräch Peilelce
Geiſtſtraße 25

ZFafer Zäckſel Melaſſe Weizenſchalen
Feinknuchen kl Mais Gerjte Weizen Wicken

Spelz Häckſel
empfiehlt in nur beſten geſunden Qualitäten ſehr preiswert

Th J ordan Palle Prinzenſiraße 18
8u Fernſprecher 590Lieferung frei Haus durch eigenes Geſpann

Sür den Anzeigenteil verautwortlich Ludwig Donges in Halle

S

h n cC Den Eingang

S

aller

erbet Neuheiten
für

Gas Petroleum
Veleuchlung

beehrt ſich ergebenſt anzuzeigen
und zur Beſichtigung einzuladen

Ellard Edbr
Jnh Paul Eder

z Spiegelſtraße 12S J J Gegr 1873 Fernruf 2461

e W e

Vom S4llem Gceamn,
Gedichte

von Richard Jordan
Mit Porträt

Preis geheſtet Mk 150 in Leinenband Mk 3

D

Weihgelcheuß ſür Franen und Jungfrauen

Briefe über äſthetiſche Bildung weiblicher Jugend
Von Chr Oeſer

Mit Porträt
Jn eleg Leinwandband mit Goldſchnitt Mk 3

Halle a S Otto IHendelVerlagsbuchhandlung

499002909505606806050800980290660595 85056
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Leipziger Strasse

giss ha

Friedrich Feneke

e

e

e

er
a

c

66
h

r a
V

W dh

o T
e

zum Pressen auf moderne Formen

W W v r

nimmt an

B flerken
gegenüber der

Glauchnischen Kirche
ne

Die Gosglühlicht Vogen

Lampe Syſtem Humphrey

brennt ohne Zylinder das vorzüg
lichſte hellſte u ſparſamſte Gaslicht
Alleinige Vertreter für Halle

3 x 43Tornau Hillig earti
Beſichtigung ohne Kaufzwanug

man Neuheit

Möbel Magazin
Gleiststrasse 25

Nen und Gebr cJ bietet ſtets Gelegenbeitskaufjeder
I Art in bochfeinen bis zu allen
B Sorten Möbel als in Eiche

Nußbaunm Mahagoni Birke und
S imitiert ebenſo in Garnituren
S Diwans Paneel u and Sofas E
J Vöompl Aalon

Wohn n Schlafzimmer
Einrichtungen

Ferner Größere Poſten neuer
geſtickter Portieren in Tuch
Plüſch und Wolle Tiſchdecken
Teppiche Gardinen und Sofa
Beziüge u v m

R

Neun WernT T
beſter Korkenzieher der Welt

Preis 1,50
D Krzesny CoNeuheiten Vertrieb

Verlin W Thurmſtr 45

Xerr Nenur 2 r re Wehe e S e zz 5 hen e eS et S e e e e z
7 7 eFrankfurter

4 erAptelwein
S ſo lange der Vorrat reicht

p Fl 30 bei Abnahme von
h 190 Jlaſchen pr Fl 28
S Himbeer Kirsech uErdbeersaft

pr Fl 35 und 70
Taragonn VPortwein

pr Fl 1Samos Ausbruch
c pr Fl 1Rhein u MHoselweine

pr Fl 50 60 70 80 90
1 bis 3Rotweine pr Fl 60 75

85 90 1 bis 3
Robert Weive

e
e 5 e

ZwangsverſteigerungSonnabend den 17 d Mts nach
mittags 4 Ubr werde ich in Augers
dorf bei Schlettau

2 ſchwere Arbeitspferde

2 n h2 vierzöll Taſtwagenmit Waſſerſaßs
1 Marktwagen u ca 6000 St

Manerſteineöffentlich meiſtbietend gegen Barzab
lung verſteigern Verſammlungsort
der Käuſer Werueckeſche Wirtſchaßt
in Schlettau

o

Gerichtsvollzieher in Halle a S
Montag den 19 d Mts ve ehe etohr hierſelb u48 Stck ar ne kl Türen 1 Stufen
leiter I Partie FenſterbretterPHaudiänfer Fußbodenleiſten Tür
vekleidnugen n Fußbodenbretter

Kraft Gerichtsvollzieber
Mit 2 Beiblättern
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